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„Was heißt schon alt?“ 

Wanderausstellung in der Kreissparkasse Halle (Westf.) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausstellung eröffneten Henning Bauer (Vorstandsvorsitzender der 

Kreissparkasse Halle), Thomas Tappe (Bürgermeister der Stadt Halle), Heinz 

Farthmann (Vorsitzender des Seniorenbeirates der Stadt Halle), Horst 

Schlüter, Anke Fuchs (Fachberatung Senioren- und Ehrenamtsarbeit, Ar-

beitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände im Kreis Gütersloh), Pro-

fessor Dr. Elmar Wieneke (Sportwissenschaftler), Elfriede Schlüter (2. Vor-

sitzende des Seniorenbeirates), Christine Dröge und Daniel Kreuzburg (Vor-

standsmitglied der Kreissparkasse Halle). 

 

 

Halle (Westf.), 15. August 2022 

 

Das Alter hat viele Gesichter. Mit der Wanderausstellung „Was heißt schon 

alt?“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sol-

len die heute so vielfältigen Lebensweisen der älteren Generationen be-

kannter gemacht werden. Sie ist bis zum 26. August während der Geschäfts-

zeiten auf der Ausstellungsfläche in der Haller Sparkassen-Passage zu se-

hen. 

 



 

 

 

Wie alt ist alt? Bis wann ist man jung? Wie sieht das Leben im Alter tatsäch-

lich aus? Entsprechen die in der Gesellschaft vorherrschenden Altersbilder 

den vielfältigen Lebensentwürfen und Stärken der älteren Menschen von 

heute? Mit einer Vielzahl von Bildern gibt die Ausstellung „Was heißt schon 

alt?“ einen umfassenden Blick auf das Thema Alter und Älterwerden. Die 

Beiträge zeigen ältere Menschen in unterschiedlichsten Situationen und 

vermitteln so ein neues Bild vom Alter(n). Bilder von aktiven und engagier-

ten Menschen sind neben solchen zu sehen, die den Lebensweg alter pfle-

gebedürftiger Menschen aufzeigen. Die vom Seniorenbeirat der Stadt Halle 

(Westf.) organisierte Ausstellung bringt die verschiedensten Facetten des 

Alters und Älterwerdens zum Ausdruck. Entwickelt wurde die Ausstellung im 

Rahmen des Programms „Altersbilder“ vom Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend. 

 

Zur Eröffnung in der Sparkassen-Passage freute sich Thomas Tappe, Bür-

germeister der Stadt Halle (Westf.), darüber, dass die Wanderausstellung 

ihren Weg nach Halle gefunden hat: „Diese Ausstellung zeigt, wie wichtig 

ältere Menschen für unsere Gesellschaft sind, auch mit Ihren vielfältigen Er-

fahrungen und ihrem Wissen. Die Bilder regen dazu an, sich intensiv mit 

diesem Thema zu beschäftigen.“ Henning Bauer, der Vorstandsvorsitzende 

der Kreissparkasse Halle (Westf.), dankte dem Seniorenbeirat, der diese 

Ausstellung nach Halle geholt hat und regt zum Nachdenken an: „Sowohl in 

der Öffentlichkeit als vielleicht auch in der eigenen Familie sehen wir die 

gesamte Bandbreite dessen, was das Alter ausmacht. Das alles prägt unsere 

persönliche Wahrnehmung und bestimmt auch, wie wir unser eigenes Älter-

werden sehen: ängstlich oder mit Zuversicht.“ 

 

Der Vorsitzende des Seniorenbeirates, Heinz Farthmann, wünscht der Aus-

stellung viel Erfolg „und den Besucherinnen und Besuchern aus allen Gene-

rationen zahlreiche tolle Impressionen vom Leben im Alter“. 

 

Im Rahmen der Ausstellung hat der Seniorenbeirat der Stadt Halle (Westf.) 

ein ergänzendes Programm entwickelt. So fand der Auftakt am vergangenen 

Sonntag im Rahmen eines Tanztees statt und am Mittwoch, dem 25. August, 

wird Professor Dr. Elmar Wieneke im Bürgerzentrum Remise einen Vortrag 

zum Thema „Sport im Alter“ halten. 

 

Begleitet wird die Ausstellung von einem Bildband, der ausgewählte Fo-

tobeiträge von Amateur- und Profifotografinnen und –fotografen zeigt, die 

am Foto- und Videowettbewerb „Was heißt schon alt?“ teilgenommen ha-

ben. Die Broschüre ist kostenfrei erhältlich. 

 


